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Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Dirk Behrendt (Bündnis 90/Die Grünen)   
 
vom 05. Juni 2008 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Juni 2008) und  Antwort 

Todesfälle im Knast im Mai 2008 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
1. Wie viele Todesfälle gab es im Mai 2008 in den 

Berliner Justizvollzugsanstalten? Bitte aufgliedern nach 
den einzelnen Justizvollzugsanstalten (inkl. Teilanstalten), 
Strafvollzug/Untersuchungshaft sowie der bisherigen Ver-
weildauer und dem Alter der Gefangenen. 

 
Zu 1.: Im Mai 2008 gab es keinen Todesfall. 
 
 
2. Was war die jeweilige Todesursache? Gewaltein-

wirkung, Suizid oder Krankheit (welche?)? 
 
Zu 2.: Entfällt. 
 
 
3. Wie viele Suizidversuche hat es im Mai 2008 ge-

geben? 
 
Zu 3.: Im Mai 2008 wurde aus den Berliner Justiz-

vollzugsanstalten von vier Suizidversuchen berichtet. 
 
 
4. Wie viele Tote gab es in den Berliner Justiz-

vollzugsanstalten seit Jahresbeginn 2008? Wie viele 
davon waren Suizide? 

 
Zu 4.: Seit Jahresbeginn bis einschließlich 31. Mai 

2008 gab es insgesamt 2 Todesfälle in den Berliner Justiz-
vollzugsanstalten. In beiden Fällen lag kein Suizid vor. 

 
 
Berlin, den 24. Juni 2008 
 
 

Gisela von der Aue 
Senatorin für Justiz 

 
 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 01. Juli 2008) 


